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WICHTIG.  
ANLEITUNG BITTE AUFBEWAHREN

Bevor der Versuch unternommen wird, das BEN 
Gitter aufzuklappen, sollte die Aufbauanleitung 
sorgfältig durchgelesen werden. Es könnte sonst zu 
Beschädigungen am Produkt und zu Gefährdungen 
für das Kind kommen.

Das Produkt darf keine Beschädigungen aufweisen. 
Der Lieferant muß von etwaigen Transportschäden 
in Kenntnis gesetzt werden, bevor das Produkt in 
Gebrauch genommen wird. 
Wenn das Gitter genau nach Anleitung auf-gebaut 
wurde, entspricht es folgenden Normen:
ASTM F 1004-04 
12227:1999 
EN 1930:2000

Pþegehinweis
•	 Bei den Artikeln ist kein Schmieren erforderlich.
•	 Teilstücke des Gitters und Kunststoffteile 

können mit warmem Seifenwasser oder einem 
feuchten Tuch gereinigt werden.

•	 Keine scheuernden Reinigungsmittel verwen-
den. Nicht bleichen.

WARNUNG: 
•	 Dieses Gitter ist für Kinder von 6 bis 24 

Monaten geeignet.
•	 Bei Gebrauch als Schutzgitter 

(Kaminschutzgitter/Konfigurationsgitter) nie-
mals ohne Wandbeschläge verwenden.

•	 Bei Verwendung als Kaminschutzgitter muß die-
ses mindestens 75 cm von der Hitzequelle und 
mindestens 90 cm vom offenen Feuer entfernt 
aufgestellt werden.

•	 Da jeder Kamin/Holzofen unterschiedliche 
Temperaturen erreicht, sind die obengenannten 
Abstände nur als Richtschnuranzusehen. Vor 
dem Aufstellen des Gitters sollte bei maxima-
ler Hitzeentwicklung ein Test vorgenommen 
werden. Wenn das Gitter sich so stark erhitzt, 
daß man es nicht mehr anfassen kann, muß die 
Entfernung von der Hitzequelle größer sein als 
der empfohlene Mindestabstand.

•	 Beschläge regelmäßig überprüfen und festziehen.
•	 Kinder dürfen niemals auf das Gitter klettern 

oder darauf schaukeln.
•	 Nicht verwenden, wenn ein Teil des Gitters 

gebrochen ist oder fehlt.
•	 In zusammengeklapptem Zustand für Kinder 

unerreichbar lagern.
•	 Nur Original-Ersatzteile verwenden.
•	 Nur verwenden, wenn der 

Verschlußmechanismus sicher funktioniert.
•	 Einbau gemäß Anleitung des Herstellers vorneh-

men.
•	 Nur zugelassene Ersatzteile vom Dolle verwenden.
•	 Wenn es um einen Kamin herum aufgebaut 

wird, ist dieses Produkt kein Kaminschutz. Es 
soll nur dazu dienen, Kinder von dem Bereich 
um den Kamin herum fernzuhalten.

ACHTUNG!
WARNUNG: Die falsche Montage oder 
Einbauposition dieses Sicherheitsgitters kann ein 
Sicherheitsrisiko darstellen.

WARNUNG: Das Sicherheitsgitter nicht verwen-
den, wenn Teile beschädigt sind oder fehlen.

WARNUNG: Das Sicherheitsgitter nicht in 
Fensteröffnungen anbringen.

WARNUNG: Das Sicherheitsgitter nicht mehr ver-
wenden, wenn Ihr Kind hinüberklettern kann.

Montage
1. 	Ofen
Die Entfernung der Teilstücke des Gitters zum 
Kamin/Ofen muß mindestens 75 cm betragen.
•	 Das Gitter darf niemals in einer geraden Linie 

aufgebaut werden. 
Sollte es nicht möglich sein, die empfohlenen 
Abstände einzuhalten, sind beim Lieferanten 
zusätzliche Teilstücke separat erhältlich.

2. 	Ofen
Die Entfernung der Teilstücke des Gitters zum offe-
nen Feuer muß mindestens 90 cm betragen.
Important: 
•	 Das Gitter darf niemals in einer geraden Linie 

aufgebaut werden.
•	 Die genannten Mindestentfernungen zum 

Kamin/Ofen sind nur Empfehlungen,  denn 
jeder Kamin/Ofen erreicht unterschiedliche 
Temperaturen. Vor dem endgültigen Aufstellen 
des Gitters sollte ein Test bei maximaler 
Hitzeentwicklung vor genommen werden.

•	 Das Gitter sollte bei maximaler 
Hitzeentwicklung der Gebrauchsanleitung ent-
sprechend aufgestellt werden. Wenn es so heiß 
wird, daß man es nicht  mehr anfassen kann, 
muß das Gitter weiter als empfohlen von der 
Hitze quelle entfernt aufgestellt werden.

3. 	Aufstellen oben an der Treppe
Wenn das Gitter oben an einer Treppe aufgestellt 
wird, ist folgendes zu beachten:
•	 Das Gitter muß in einer Krümmung von der 

Treppe entfernt aufgestellt werden (siehe Abb. 3)
•	 Das Gitter darf niemals in einer geraden Linie 

aufgebaut werden
•	 Der Abstand zwischen Gitter und Treppe muß 

mindestens 40 cm betragen.
Sollte es nicht möglich sein, die empfohlenen 
Abstände einzuhalten, sind beim Lieferanten zusätz-
liche Teilstückeseparat erhältlich.
4. 	Aufstellen unten an der Treppe
Wenn das Konfigurationsgitter unten an einer 
Treppe aufgestellt wird, ist folgendes zu beachten:
•	 Das Gitter muß in einem Bogen von der Treppe 

entfernt aufgestelt werden (siehe Abb. 4)

•	 Das Gitter muß so weit wie möglich von der 
Treppe entfernt aufgestellt werden, damit ein 
Kind nicht die unterste Stufe erreichen und 
über das Gitter krabbeln kann. Der Abstand zur 
untersten Stufe muß mindestens 40 cm betragen.

5. 	Allgemeines
Es ist zu beachten, daß das Kind durch die Gitterstä-
be greifen kann. Deshalb muß das Gitter in großer 
Entfernung von Gegenständen aufgebaut werden.
•	 Das Gitter darf niemals in einer geraden Linie 

aufgebaut werden.
6. 	 Das zusammengelegte Schutzgitter auf einer 
stabilen Oberfläche auspacken. Der Handgriff muß 
nach oben zeigen.
Das Schutzgitter in zwei Hälften teilen, indem der 
zentrale abnehmbare Längsbolzen angehoben (siehe 
Abb. 6) und seitlich aus dem unteren Gelenk her-
ausgeschoben wird (Abb. 6a).
7. 	 Aufklappen der Teilst¿cke:
Am Teilstück mit den nach unten zeigenden 
Gelenkzähnen (1) in der Ecke anfassen und leicht 
anheben. Gleichzeitig das damit verbundene 
Teilstück (2) nach unten drücken. Das Teilstück 
drehen (3) (siehe Abb. 7)
8. 	 Das Gitter in der gewünschten Form aufstellen.
Beide Teile auseinanderklappen und das Endstück 
mit dem Kegelgelenk unterhalb des Endstücks mit 
dem oberen Gelenk auf eine Linie bringen (siehe 
Abb. 8). Die Gelenke müssen oben und unten 
zusammenfallen (siehe Ausschnitte bei Abb. 8).
9. 	 Die beiden Teile zusammenfügen. Dazu den 
Längsbolzen (1) in das obere Gelenk drücken und 
in den Falz gleiten lassen (2).
10.	Wandmanschette (A) um den Längsbolzen am 
Ende des Gitters wickeln.
11.	Verschlußbeschlag (B) einfügen, so daß die 
Löcher in beiden Teilen auf einer Linie sind.
12.	Die beiliegenden Schrauben (E) und Muttern (F) 
für die Wandabdeckung in die drei Löcher einfügen 
aber nicht fest anziehen.
Der Nylonverschluß der Mutter muß nach außen 
zeigen (siehe Abb. 12a).
13.	Wandplatte (C) am Verschlußbeschlag (B) 
anbringen. Gemäß Abb. 14 A, B und C verfahren.
14.	A. Knöpfe des Verschlußbeschlags mit den 

Löchern der Wandplatte zentrieren.
	 B. Knöpfe durch die Löcher schieben und 

zusammendrücken.
	 C. Verschlußbeschlag nach unten schieben, bis 

der Verschlußknopf herausfedert und einrastet 
(siehe Abb. 14).

15. Der Wandbeschlag sollte nun so aussehen, wie 
in Abb. 15. Der Wandbeschlag ist noch nicht fest 
angebracht!
Wenn das Gitter an einer Holzwand ange-bracht 
werden soll, nur die beiliegenden Schrauben 
verwenden. Bei Befestigung an allen anderen 
Materialien daf¿r geeignetes (nicht mitgeliefer-
tes) Befestigungsmaterial verwenden.
16.	WARNHINWEIS
Wenn das Gitter um einen Kamin/Ofen herum auf-
gestellt werden soll, wird ein Mindest-abstand von 
75 cm zur Hitzequelle empfohlen.
Wenn das Gitter um ein offenes Feuer herum 
aufgestellt wird, muß der Mindestabstand 90 cm 
betragen.
Siehe auch ”Abmessen des Bereichs um den 
Kamin/Ofen” auf Abb 1+2.
17.	Den lose angebrachten Wandbeschlag so weit 
wie möglich zum Kegel drehen (Abb. 17a). Es ist 
wichtig, daß die Form des Kegelteils und die des 
Wandbeschlags einander folgen.
Auf der Montageoberfläche die Umrisse des ange-
brachten Wandbeschlags mit einem Stift markieren.
18.	Das Gitter leicht bewegen und die Wandplatte 
(C) vom Verschlußbeschlag (B) entfernen, indem 
die Schließzunge (Abb. 18a) gedrückt und dann die 
Platte abgehoben wird.
19.	Wandplatte in den Umriß halten und die drei 
beiliegenden Holzschrauben (D) anbringen. Zwei 
der Schrauben müssen in den End-löchern der 
Wandplatte angebracht werden, und die dritte 
Schraube im Zentrum der Platte. Wenn dies nicht 
möglich ist (z.B. beim Anbringen an Ziegelsteinen), 
müssen die beiden Schrauben so weit wie möglich 
vonein-ander entfernt liegen, und die dritte muß so 
nah am Zentrum liegen wie möglich.
Anmerkung: Die beiliegenden Schrauben sind 
nur für die Anbringung an Holz vorgesehen. Bei 
Befestigung an anderen Materialien sind geeignete 
Schrauben und Dübel zu verwenden.
20.	Das Gitter wieder an der Wand anbringen. Dazu 
den Verschlußbeschlag in die Wandplatte einsetzen.
Die losen Schrauben der Wandabdeckung anziehen.
21. Das andere Ende des Gitters wird auf die glei-
che Art und Weise angebracht (siehe Abb. 10-20).
22. Handgriff so weit wie möglich zusammendrüc-
ken (1).
23. Die Tür kann nun in jede Richtung geöffnet 
werden (2).
24. SchlieÇen des Durchgangsteils
Handgriff so weit wie möglich zusammendrücken 
(1) und Boden der Tür mit dem Gitterrahmen auf 
eine Linie bringen.
Handgriff loslassen; die Tür schließt dann.
25. Das Durchgangsteil ist dann fest geschlossen, 
wenn der Haken des Handgriffs in das Loch des 
gegenüberliegenden Gelenks fällt (siehe Pos. A), 
und wenn der Verschluß- 
bolzen und das Loch im unteren Rahmenteil inein-
andergreifen (siehe Pos. B bei Abb. 25).
Es ist zu prüfen, ob beide Verschlüsse eingerastet 
sind.
26. Eine Verlängerung hat an einem Ende ein 
oberes Gelenk und am anderen ein Kegelgelenk. 
Dadurch ist es möglich, die Verlängerung an jedem 
Teilstück anzubringen. 
Der abnehmbare Längsbolzen ist durch den 
Hersteller bereits befestigt worden. Dieser Bolzen 
ist durch Anheben (1) und Heraus-schieben (2) aus 
dem Kegelgelenk zu entfernen.
Um erneutes Anbringen der Kappen/Abdeckungen/
Kegel zu vermeiden, sind Verlängerungen gemäß 
den nachstehenden Abbildungen anzubringen.
27. Wenn ein Teilstück des Gitters entfernt werden 
soll, immer das/die End-Teilstück(e) entfernen. Der 

abnehmbare Längsbolzen muß entfernt werden, indem 
er angehoben (1) und aus dem Falz heraus auf das 
Gelenk zu (2) geschoben wird.  
Teilstück(e) herausheben.
28. Die losen Kappen vom End-Teilstück entfernen 
29./30. Befestigung von Gelenkkappen /Kegeln/
Abdeckungen
Je nachdem, wie viele Verlängerungen entfernt 
oder hinzugefügt wurden, werden die verbleiben-
den End-Teilstücke wie in Abb. 29 und 30 gezeigt 
aussehen.
Stecken Sie die losen Kappen/Abdeckungen auf das 
jetzige Endelement gemäß Abb. 29 und 30 (zusätz-
liche Kappen/Abdeckungen werden als Teil des 
Zubehörs für die Wandmontage in einer Plastiktüte 
mitgeliefert).
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BELANGRIJK. 
GOED BEWAREN VOOR LATER GEBRUIK

Lees voordat u wilt beginnen met het uitvouwen 
van uw BEN deze gebruiksaanwijzing nauwkeurig 
door. Dit om eventuele beschadigingen aan het hek 
en later ongelukken met uw kind te voorkomen. 

Kijk voor montage goed na of uw hek intact is en 
of er geen onderdelen ontbreken.
Kijk de onderdelenlijst goed door zodat u bekend 
raakt met de verschillende onderdelen.
Wanneer bevestigd/gemonteerd als in deze 
gebruiksaanwijzing omschreven voldoet dit veilig-
heidshek aan de volgende veiligheidsstandaarden;

ASTM F 1004-04
EN 12227:1999
EN 1930:2000

Onderhoud
•	 Geen enkel onderdeel van de veiligheidshek 

hoeft geölied te worden.
•	 Het veiligheidshek kan afgenomen worden met 

een hete doek of een “warm sopje”.
•	 Gebruik geen schuur- of bleekmiddelen.

WAARSCHUWING:
•	 Dit veiligheidshek is ontworpen voor kinderen 

in de leeftijd van 6 tot 24 maanden.
•	 Controleer regelmatig de onderdelen en bevesti-

gingen van uw hek en verstevig/-draai aan wan-
neer nodig.

•	 Gebruik het veiligheidshek niet wanneer een 
onderdeel/onderdelen stuk of niet aanwezig 
is/zijn.

•	 Wanneer u uw veiligheidshek niet gebruikt, berg 
het dan buiten bereik van uw kinderen op.

•	 Gebruik alleen de reserve onderdelen van Dolle 
te verkrijgen bij uw baby-speciaalwinkel.

•	 Gebruik het veiligheidshek alleen wanneer het 
sluitingsmechanisme goed bevestigd is en goed 
functioneert.

•	 Volg deze gebruiksaanwijzing nauwkeurig
•	 Laat uw kind niet in het veilgheidshek. 

Klimmen of ermee heen en weer zwaaien.
•	 Voor de veiligheid van uw kinderen zorg ervoor 

dat het veiligheidshek altijd dicht en “op slot” zit.
•	 U mag de veilgheidshek niet gebruiken zonder 

de bevestiging van de muursteunen.
•	 Plaats dit veiligheidshek, wanneer gebruikt als 

brandhaardbeveiliging, minimaal op een afstand 
van 75 cm van de hittebron en minimaal 90 cm 
van open vuur.

•	 Aangezien verschillende haardvuren/hittebron-
nen een andere temperatuur bereiken is de 
afstand van het veiligheidshek totaan de hitte-
bron een algemene indicatie. Test zelf hoe warm 
het hek wordt wanneer u het gebruikt op de 
gewenste plek. Wanneer het hek te warm is om 
aan te raken moet u de minimum aanbevolen 
afstand van hek naar brandhaard/hittebron ver-
groten.

•	 Gebruik van dit produkt wil niet zeggen dat alle 
ongelukken kunnen worden worden vermeden.

WAAR-
SCHUWING!
WAARSCHUWING: Onjuiste montage of plaatsing 
van dit veiligheidshekje kan gevaarlijk zijn.
 

WAARSCHUWING: Gebruik het veiligheidshekje 
niet als er onderdelen beschadigd zijn of ontbreken.
 

WAARSCHUWING: Het veiligheidshekje mag niet 
voor ramen worden gemonteerd.
 

WAARSCHUWING: Gebruik het hekje niet meer 
als het kind erover kan klimmen.

Montage
1. 	 Het opmeten van de te beveiligen oppervlakte 
rond het haardvuur
Wanneer u de brandveiliging plaatst gebruikt als 
brandhaardbeveiliging zorg er dan voor dat het vei-
ligheidshek minimaal 75 cm van de haard/hittebron.
•	 Het hek mag niet in een rechte lijn geplaatst 

worden.Extra verlengdelen zijn apart verkrijg-
baar bij uw Baby Dan leverancier.

2. 	 En minimaal 90 cm van open vuur afstaat.
Belangrijk
•	 Het hek mag niet in een rechte lijn geplaatst 

worden.
•	 Aangezien verschillende haardvuren/hittebron-

nen een andere temperatuur bereiken is de 
afstand van het veiligheidshek totaan de hit-
tebron een algemene indica tie. Test zelf hoe 
warm het hek wordt wanneer u het gebruikt op 
de gewenste plek. Wanneer het hek te warm is 
om aan te raken moet u de minimum aanbevole 
afstand van hek naar brandhaard/hittebron ver-
groten 

•	 Plaats dit veiligheidshek, wanneer gebruikt als 
brandhaardbeveiliging, minimaal op een afstand 
van 75 cm van de hittebron en minimaal 90 cm 
van open vuur. Verplaats het hek van de hit-
tebron af wanneer u merkt dat het metaal te heet 
wordt.

3. 	 Het plaatsen van het veiligheidshek bovenaan 
de trap
Let op het volgende wanneer u de veiligheidshek 
bovenaan de trap wilt plaatsen. 
•	 Het hek moet in een boog VAN de trap AF 

geplaatst worden
•	 Het hek mag niet in een rechte lijn geplaatst 

worden. Moet altijd in (min of meer) gebogen 
stand staan

•	 Het hek moet minimaal 40 cm van de trap afge-
plaatst worden.

Extra verlengdelen zijn apart verkrijgbaar bij uw 
Baby Dan leverancier.
4. 	 Het plaatsen van een veiligheidshek onderaan 
de trap
Let op het volgende wanneer u de veiligheidshek 
onderaan de trap wilt plaatsen.
•	 Het hek moet in een boog VAN de trap AF 

geplaats worden
•	 Het hek moet minimaal 40 cm van de trap afge-

plaatst worden. Dit om te voorkomen dat een 
kind de eer ste traptree kan gebruiken om over 
het hek heen te klimmen.

5. 	 Algemeen
Wees er van op de hoogte dat een kind door een 
veiligheidshek heen kan grijpen. Laat dus geen 
voorwerpen in de buurt van uw veiligheidshek 
slingeren.
•	 Het hek mag niet in een rechte lijn geplaatst 

worden.
6. 	 Pak het opgevouwen veiligheidshek uit op een 
vlak stevig oppervlak. Let op; het handvat hoort aan 
de bovenkant.
veiligheidshek in twee delen door de middelste ver-
ticale spijl te verwijderen (6). Druk deze spijl naar 
boven en schuif deze tegelijkertijd uit het onderste 
scharnier (6a).
7. 	 Het uitvouwen/verstellen van het hek/hekdelen:
Til het eerste hekdeel waarvan de tandjes van het 
hoekscharnier naar beneden zijn ge-richt een stukje 
op (1). Tegelijkertijd duwt u het hekgedeelte hier-
aan vast naar beneden (2) (Zie illustraties 7). 
Nu het scharnier ontkoppeld is kan het hekgedeelte 
gedraaid worden (3). 
8. 	 Op de gewenste positie laat u de hekgedeelten 
los en valt het scharnier (de tandjes) “op slot”.
Vouw beide delen uit en plaats deze naast elkaar 
en klik onder en boven scharnieren inelkaar. Zie 
illustraties 8+8a.
9. 	 Zet de verticale verwijderbare spijl weer terug; 
druk de verticale spijl in het bovenste scharnier en 
schuif de onderkant terug in het onderste scharnier.
10. Plaats deel 1 van de muursteun de hekbevesti-
ging (A) om de verticale spijl aan het uiteinde van 
het hek.
11. Bevestig hierin het tussenslot hekbevestiging en 
bevestigingsplaat (B).
12. Schroef bovenaan, middenin en onderaan het 
tussenslot vast (in totaal 3 schroeven (E)).
Opmerking: Draai de moeren (F) nog niet hele-
maal vast.
Het nylon gedeelte van het slot moet naar buiten 
gericht zijn.
13. Bevestig aan het tussenslot de bevestigingsplaat 
(C).
Zie volgende beschrijving 14 A, B, C.
14.	A Zet de knopen en de gaten van de muursteun 
op één lijn. 
	 B Duw de knopen door de gaten.
	 C Schuif de muursteun naar beneden zodat het “op 

slot” valt (zie illustratie).
15. Nu hoort het eruit te zien als op afbeelding 
hiernaast. Let op de muursteun is nog niet vast 
gedraaid.
Opmerking; Dit veiligheidshek kan alleen beves-
tigd worden in een constructief sterke en stabiele 
opening. Zorg dus dat het bevestigingsoppervlak 
sterk stabiel en vlak is. Gebruik de bijgeleverde 
schroeven wanneer u het hek bevestigd in houten 
deurstijlen/-muren. Wanneer u moet schroeven in 
andere oppervlakken (steen-gipsplaat) zorg er dan 
voor dat u de juiste schroeven en muurpluggen 
gebruikt (niet bijgeleverd).
16. WAARSCHUWING
Wanneer u het veiligheidshek om het haardvuur 
plaatst (BEN) zorg dan voor een minimale afstand 
van 75 cm van hek totaan brandhaard en een 
minimale afstand van 90 cm van hek tot eigenlijke 
hittebron, bv. open vuur (zie illustratie  1+2, waar-
schuwingen).
Wanneer dit niet mogelijk is met de lengte hek die 
u nu heeft, bevestig dan één of meer verlengstukken 
(apart verkrijgbaar).
17. Schuif de muurbevestigingsset zo hoog moge-
lijk naar het bovenste scharnier toe (de beide uitein-
den lopen in elkaar over).
Teken op het bevestigingsoppervlak de plaats van 
de muursteun af met potlood.
18. Verschuif het hek iets naar achter en verwijder 
de muurbevestigingsplaat (C)door op de ontslui-
tingsknop (B) te drukken (zie 18a) en til de muur-
bevestigingsplaat van de muursteun af.
19. Bevestig de muurbevestigingsplaat op de 
gemarkeerde plaats. Schroef twee schroeven aan de 
uiteinden en één in het midden. 
Maak gebruik van de bijgeleverde schroeven wan-
neer u het hek bevestigt in houten deurstijlen/muren. 
Wanneer u moet schroeven in andere opper-vlak-
ken (steen/gipsplaat) zorg er dan voor dat u de 
juiste schroeven en muurpluggen gebruikt (niet 
bijgeleverd).
20. Bevestig nu opnieuw de muurbevestigingsset 
aan de muurbevestigingsplaat.
Draai nu de moeren en schroeven wel hele-maal vast.
21. Doe hetzelfde met de andere kant (illustratie 
10 t/m 20).
22. Het openen van het deutje
Om het deurtje te openen knijpt u de hendel zo ver 
mogelijk in (1). Het “slotje’ op het frame onder 
komt nu los.

23. Het deurtje kan nu naar beide kant geopend 
worden (2).
24. Het sluiten van het deutje
Wanneer u het deurtje wilt sluiten knijpt u de han-
del zo ver mogelijk in, sluit het deurtje (op één lijn 
met drempel). 
Laat nu de hendel los en het deurtje is “op slot”.
25. Het deurtje is goed dicht wanneer het handvat 
in de opening er tegen over is gevallen (A) en wan-
neer het beneden slotje in de opening van het frame 
is gevallen (B).
Opmerking; Controleer atijd even of het slui-
tingsmechanisme ook echt ñop slotò zit. 
26. Een verlengdeel heeft aan één bovenkant een 
kegelscharnier aan de andere bovenkant een hoed-
scharnier. Hierdoor past een verlengdeel op elk 
ander hekdeel. 
De verwijderbare verticale spijl aan het uit-eind is 
gemonteerd door de fabrikant. Verwijder deze door 
hem in het scharnierkegel te duwen en de onderkant 
weg te schuiven.
Lees de volgende punten voor het toevoegen van 
hekdelen goed door om het verwisselen van schar-
nierhoeden,-kegels en -afdekdoppen te vermijden.
27. Wanneer u hekdelen wilt verwijderen verwijder 
dan altijd een hekdeel aan één van de uiteinden.
Verwijder nu de verwijderbare verticale spijl door 
deze omhoog te duwen (door het veertje is dit 
mogelijk), trek de spijl zijwaarts en naar beneden 
zodat hij uit de scharnierkegel los komt.
Til de beide hekdelen van elkaar.
28. Verwijder de losse scharnier-hoed, kegel of 
dekdop van het uiteinde van het verwijderde hek-
deel. Deze heeft u nodig voor het “nieuwe” laatste 
hekdeel. 
29./30. Het aanpassen van de scharnierhoeden 
en scharnierkegels na het toevoegen/verwijderen 
van hekdelen
Afhankelijk van het aantal toegevoegde/verwijderde 
hekdelen kan het zijn dat de beide uiteinden van het 
hek niet meer in elkaar passen. U ziet dan de uitein-
den als op illustratie 29 en 30.
Bevestig de losse doppen/afsluitingen op wat nu de 
eindsecties zijn, zie afb. 29 en 30. (Overige doppen/
afsluitingen zijn meegeleverd in een plastic zak, die 
deel uitmaakt van de uitrusting voor wandmontage.) 
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IMPORTANT: CONSERVEZ CE MODE 
DôEMPLOI POUR POUVOIR LE CONSULTER 
ULTÉRIEUREMENT.

Avant toute tentative de déplier le BEN, lisez 
attentivement les instructions. Toute négligence 
pourrait  endommager votre produit et mettre votre 
enfant en danger. 
 

Assurez-vous que votre produit n'est pas abîmé. 
Votre détaillant doit être informé si ce produit a été 
endommagé pendant son transport, avant que vous 
ne l'utilisiez. 
Lorsqu'il est monté et installé comme il est indiqué, 
cet article est conforme aux normes: 
ASTM F 1004-04 
EN 12227:1999 
EN 1930:2000

Prendre soin de votre produit
•	 Aucun élément du le Ben ne nécessite de lubri-

fiant.
•	 Nettoyez avec de l’eau tiède savonneuse, ou un 

chiffon humide.
•	 N’utilisez ni eau de javel, ni substances abrasi-

ves.

MISE EN GARDE:
•	 Destiné aux enfants de 6 mois à 24 mois.
•	 Quand votre produit est utilisé en barrière ou 

pare-feu, ne l’utilisez jamais sans ses  fixations 
murales.

•	 Quand vous l'utilisez comme un pare-feu, placez 
toujours cette barrière à 75 cm  minimum de la 
source de chaleur, et à 90 cm minimum d'un foyer 
ouvert. 

•	 Dans la mesure ou les différents appareils de 
chauffage, ou cheminée, peuvent atteindre 
eux-mêmes des températures très variables, les 
distances indiquées plus haut ne le sont qu'à 
titre indicatif. Testez votre produit à la distance 
minimum conseillée. S’il vous paraît trop chaud 
au toucher, éloignez-le de la source de chaleur et 
installez le plus loin que la distance recommandée.

•	 Vérifiez et resserrez régulièrement les parties 
articulées.

•	 Ne laissez pas votre enfant grimper ou escalader 
la barrière.

•	 N'autorisez pas vos enfants les plus âgés à escala-
der la barrière. Cela peut représenter un danger.

•	 Ne pas utiliser si quelque partie que ce soit de la 
barrière est cassée ou manquante.

•	 Quand le produit est plié, rangez-le hors de por-
tée des enfants.

•	 Ce produit ne vous protège pas automatique-
ment des accidents. Ne laissez jamais votre 
enfant sans surveillance.

•	 N’utilisez que les pièces détachées fournies par 
votre détaillant ou le fabricant.

•	 Pour la sécurité de votre enfant, veillez à ce que le 
portillon soit toujours fermé et en position bloquée.

•	 Installez les produits en suivant rigoureusement les 
instructions du fabricant.

ATTENTION! 
MISE EN GARDE : Un montage ou un position-
nement incorrect de cette barrière de sécurité peut 
être dangereux.

MISE EN GARDE : N’utilisez pas la barrière de 
sécurité si certains de ses composants sont endom-
magés ou manquants.

MISE EN GARDE : La barrière de sécurité ne doit 
pas être montée devant des fenêtres.

MISE EN GARDE : Cessez d’utiliser la barrière si 
l’enfant est capable de grimper par dessus.

Installation
1. 	 La distance entre les sections du pare-feu et un 
poêle doit être au minimum de 75 cm.
•	 La barrière ne doit jamais être installée en ver-

sion droite (sections alignées).
	 Si, avec les éléments fournis dans votre paquet, 

vous ne parvenez pas à respecter les distances 
de sécurité, des sections supplémentaires sont 
disponibles chez votre détaillant.

2. 	 Autours d’un cheminée ouverte
La distance entre les sections du pare-feu et une 
cheminée ouverte doit être au minimum de 90 cm.
Important: 
La barrière ne doit jamais être installée en version 
droite (sections alignées).
•	 Les distances indiquées entre le pare-feu et le 

poêle/cheminée ne sont que des recommanda-
tions. Dans la mesure où chaque appareil de 
chauffage peut atteindre des températures très 
différentes, testez votre pare-feu à la chaleur 
maximale avant de le fixez dans sa position 
définitive.

•	 Placez le pare-feu dans la position recom-
mandé et poussez votre appareil de chauffage 
au maximum. Si votre pare-feu est trop chaud 
au toucher, reculez-le plus loin que la position 
recommandée.

3. 	 Installer la barri¯re en bas dôun escalier
Si la barrière est installée en haut d'un escalier, 
merci de noter les points suivants :
•	 La courbe de la barrière doit être opposée à l'es-

calier (voir fig. 3).
•	 La barrière ne doit jamais être installée en ver-

sion droite (sections alignées).
•	 Il doit y avoir un minimum de 40 cm entre la 

barrière et l'escalier. 
Si, avec les éléments fournis dans votre paquet, 
vous ne parvenez pas à respecter les distances de 
sécurité, des sections supplémentaires sont dispo-
nibles chez votre détaillant.

4. 	 Installer la barri¯re en bas dôun escalier
Si la barrière modulable est installée en bas d'un 
escalier, merci de noter les points suivants: 
•	 La courbe de la barrière doit être opposée à l'es-

calier (voir fig. 4).
•	 La barrière doit être posée aussi loin que pos-

sible de l'escalier afin que l'enfant ne  puisse se 
servir de l'appui de la marche inférieure pour 
grimper au-dessus de la barrière. La distance 
entre la première marche du bas et la barrière 
doit être au minimum de 40 cm.

5. 	 En g®n®ral
Notez que l'enfant peut passer le bras entre les 
barres de la barrière. Ayez donc soin de placer la 
barrière loin des objets qu'il pourrait attraper.
•	 La barrière ne doit jamais être installée en version 

droite (sections alignées).
6.	 Déballez votre barrière sur une surface stable, 
en vous assurant que la poignée est sur le dessus.
Séparez votre pare-feu en deux parties en soulevant 
la barre verticale amovible centrale (fig. 6) tout en 
la glissant dans la rainure et hors de la charnière 
inférieure (6a).
7. 	 D®plier les sections.
A la jonction de deux sections, soulevez légèrement 
la section dont les crans de la charnière sont face au 
sol (1), tout en main-tenant l’autre au sol (2). Faites 
pivoter cette section dans la position désirée (3) et 
relâchez-la pour la bloquer dans cette position.
8. 	 Dépliez la barrière et disposez-là dans la forme 
souhaitée.
Dépliez les deux parties de votre pare-feu et assem-
blez les deux sections en plaçant l'extrémité avec la 
charnière conique sous l'extrémité avec la charnière 
supérieure (fig. 8). Assurez-vous que les charnières 
s'emboîtent l'une dans l'autre en haut et en bas (voir 
fig. 8). 
9. 	 Fixez alors les deux parties l'une à l'autre en 
réinstallant la barre verticale amovible. Introduisez 
la dans la charnière supérieure (1) tout en faisant 
glisser son extrémité inférieure  dans la rainure de 
la charnière du bas (2). 
10. Refermez le cache fixation (A) autour de la 
barre verticale à l’extrémité de la barrière.
11. Insérez-y le système de blocage (B) de façon 
que les trous des deux éléments coïncident. 
12. Introduisez trois vis (E) dans les trous rectangu-
laires au sommet, milieu et bas de l’ensemble.
Note: Vissez les ®crous (F) sur les vis (E) mais 
sans les serrer pour le moment.
Le loquet en nylon de l'écrou doit être placé vers 
l'extérieur.
13. Attachez la fixation murale (C) sur l’ensemble 
et reportez-vous à l'étape 14 A, B et C.
14.	A. Présentez les boutons de l’ensemble cache 
fixation/système de blocage devant les trous de la 
fixation murale.
	 B. Quand ils sont alignés, introduisez les bou-

tons dans les trous et serrez les diffé rentes 
parties l'une contre l'autre.

	 C. Faites glisser le système de blocage vers le 
bas jusqu'à ce que le bouton de verrouillage res-
sorte et se bloque (fig. 14).

15. Votre ensemble de fixation doit maintenant 
ressembler à ce que vous voyez sur la figure 15. 
N'oubliez pas que les vis et écrous n'ont pas encore 
été serrés.
N'utilisez les vis ¨ bois fournies que quand vous 
fixez la barri¯re ¨ du bois. Quand vous la fixez ¨ 
une surface dans un autre mat®riau, utilisez les 
vis appropri®es (non fournies) avec des chevilles 
(non fournies) si n®cessaire.
16. Attention
Si le pare-feu est placé autour d'un poêle, une dis-
tance minimum de 75 cm entre les sections et la 
source de chaleur est recommandée.
S'il est placé autour d'une cheminée ouverte, la dis-
tance minimum doit être de 90 cm.
Voyez aussi “mesurez l'espace nécessaire autour 
d'un poêle/cheminée”, (fig. 1+2).

17. Faites glissez l’assemblage, dont vis et écrous 
ne sont toujours pas serrées, aussi près du cône que 
possible (fig. 17a). Veillez à ce que le cône et la 
fixation murale se suivent de près. 
Avec un crayon, marquez le contour de l’assembla-
ge sur votre surface de fixation (mur, encadrement, 
escalier).
18. Détachez la fixation murale (C) du système de 
blocage (B), en appuyant sur la languette (18a) et 
retirez-la en la soulevant légèrement.
19. Maintenez la fixation murale (C) contre la 
forme dessinée sur le mur et vissez-la au mur avec 
les trois vis à bois fournies (D). 
Important: Deux des vis doivent être vissées dans 
les trous qui sont aux extrémités de la fixation 
murale. On placera le troisième au centre. 
Si cela n'est pas possible, dans le cas d'une fixation 
sur de la brique, par exemple, les deux premières 
vis doivent être placées le plus loin possible l'une 
de l'autre et la  
troisième, le plus près possible du centre. 
Note: N'utilisez les vis à bois fournies que quand 
vous fixez la barrière à l’encadrement d’une porte 
ou à un escalier. Quand vous la fixez à un autre 
matériau, utilisez les vis et les chevilles appropriées 
(non fournies).
20. Re-accrochez l’assemblage cache fixation/ sys-
tème de blocage à la fixation murale.
Serrez convenablement les vis et écrous de l’as-
semblage.
21. Recommencez l’opération à l’autre extrémité de 
la barrière (suivez les instructions de 10 à 20).
22. Comment ouvrir le portillon
Pressez la poignée vers le haut aussi fort que pos-
sible (1). 
23. Le portillon peut alors s’ouvrir dans n’importe 
quel sens (2).
24. Comment fermer et verrouiller le portillon
Quand vous refermez le portillon, pressez fortement 
sur la poignée (1) et alignez le bas du portillon avec 
le bas de la barrière. 
Relâchez la poignée pour bloquer le portillon.
25. Le portillon est correctement fermé quand le 
crochet de la poignée s'engage dans le trou de la 
charnière opposée (voir pos. A) et que la barre ver-
ticale de fermeture s'engage dans le trou de la barre 
(voir pos. B). 
V®riýez que le portillon est bien ferm®.
26. Une extension présente une charnière supé-
rieure à une extrémité et une charnière conique à 
l'autre. Cela permet d'assembler l'extension à n'im-
porte quel type de section. 
La barre verticale amovible de l'extension a été 
mise en place par le fabricant. Retirez cette barre en 
la soulevant légèrement (1) tout en la faisant glisser 
dans la rainure hors de la charnière inférieure (2). 
Pour éviter d'avoir à manipuler les cônes et capu-
chons, ajouter vos extensions en suivant les diffé-
rentes illustrations qui suivent.
27. Si vous souhaitez enlever des sections à la bar-
rière/pare-feu/parc que vous avez achetée, enlevez 
toujours une des sections d'extrémité.
Enlevez la barre verticale amovible en la soulevant 
(1) tout en la glissant dans la rai-nure hors de la 
charnière inférieure (2).
Retirez la section inutile.
28. Retirez les capuchons amovibles de l'extrémité 
des sections. La figure montre la der-nière section 
du pare-feu. 
29./30. Comment installer capuchons de charnière, 
couvre charnière et cônes
En fonction du nombre de sections enlevées ou 
ajoutées, vous allez vous retrouver, à l’extrémité 
de votre article, dans l’une des deux configurations 
suivantes (fig. 29 ou 30).
Placez alors les couvre charnière/capuchons/cône 
(ils vous sont fournis dans une poche plastique) sur 
ce qui est maintenant devenu la dernière section de 
votre produit en suivant les figures 29 ou 30. 
Les capuchons/cônes sont fournis dans une poche 
plastique séparée.  Mettez-les en place en suivant 
les figures 29 ou 30.
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Important.  
Keep For Future Reference

Before attempting to unfold the Ben, read the 
instructions thoroughly. Failure to do so may result 
in damage to the gate and risk to your child. 
 

Please make sure that your product is not damaged. 
Your supplier must be advised about transport dam-
ages, if any, before you start using the product. 
When fitted as instructed, this product complies the 
following standards: 
ASTM F 1004-04 
EN 12227:1999 
EN 1930:2000

Care of your product
•	 No part of the gate requires lubrication.
•	 Clean sections and plastic parts using warm 

soapy water, or a damp cloth.
•	 Do not use abrasive cleaners or bleach

WARNING: 
•	 Intended for use with children from 6 months 

through 24 months.
•	 When used as a safety gate (Ben), never use 

without wall fittings.
•	 When used as a fire surround, always place  the 

gate mimimum 75 cm (29.5”) away from the 
source of heat/fire and minimum 90 cm (35.4”) 
from open fire.

•	 Since every fireplace/wood burning stove reaches 
different temperatures, the above placing is only 
intended as a guide line. Test your own unit at 
maximum heat output before placing the gate. If 
the gate is hot to touch, move gate further from 
heat source than the recommended minimum dis-
tance.

•	 Check and tighten mountings regularly

•	 Never allow child to climb or swing on gate.
•	 Do not use if any part of gate is broken or missing.
•	 When folded, store away from children.
•	 This product will not necessarily prevent all 

accidents. 
	 Never leave child unattended.
•	 Use only approved spare parts from Dolle.
•	 Use only with locking mechanism securely 

engaged.
•	 Install according to manufacturer’s instructions.
•	 When used as a fire surround, this product is not 

a fire guard. It is intended to keep children away 
from the area surrounding the fireplace.

WARNING!
WARNING: Incorrect fitting or positioning of this 
safety barrier can be dangerous.

WARNING: Do not use the safety barrier if any 
components are damaged or missing.
 

WARNING: The safety barrier must not be fitted 
across windows.
 

WARNING: Stop using the barrier if the child is 
capable of climbing it.

Assembly
1. 	 Measuring around fireplace/hearth.
The distance from the gate sections to the fireplace/
hearth must be minimum 75 cm (29.5”).
•	 The gate must never be set up in a straight line. 

Should it not be possible to keep the recom-
mended distances, separate sections are avail-
able at your supplier.

2. 	� The distance from the gate sections to open fire 
must be minimum 90 cm (35.4”).

Important: 
•	 The gate must never be set up in a straight line.
•	 The mentioned minimum distances to fireplace/

hearth are only recommended distances since 
every fireplace/woodburning stove reaches dif-
ferent tempera tures. Test your unit at maximum 
heat output before final placing of the gate.

•	 Place the gate according to the instructions at 
maximum heat output. If gate is  too hot to 
touch, move gate further from  heat source than 
recommended.

3. Setting up on top of stairs
If the gate is placed on top of stairs, please note the 
following:
•	 The gate must be set up in a curve away from 

the stairs (see ill. 3).
•	 The gate must never be set up in a straight line.
•	 There must be a minimum distance of 40 cm 

(15.7”) from gate to stairs.
Should it not be possible to keep the recommended 
distances, separate sections are available at your 
supplier.
4. Setting up on bottom of stairs
If the gate is placed on bottom of stairs, please note 
the following:
•	 The gate must be set up in a bow away from the 

stairs (see ill. 4).
•	 The gate must be placed as far away from the 

stairs that the child will not be able to reach the 
bottom stair and crawl over the gate. The dis-
tance to the bottom stair must be minimum 40 
cm (15.7”).

5. In general
Please note that the child is able to reach through 
the bars - therefore place the gate far away from 
things.
•	 The gate must never be set up in a straight line.
6. Place the folded gate on a stable surface with the 
handle facing up.
Separate the gate in two parts by pulling up in the 
centre removable, vertical bar (see ill. 6) and let it 
slide out of the groove of the bottom hinge (ill. 6a).
7. Unfold the sections:
At the corner, lift up slightly on the section with 
hinge teeth facing down (1) while gently pressing 
down on the connected section (2). Rotate the sec-
tion (3) (see ill. 7). 
8. Unfold the gate to the desired shape.
Unfold both parts and align the end section with 
cone hinge underneath the end section with top 
hinge (ill. 8) - be sure that the hinges engage both 
on top and on bottom (see circle drawings of ill 8).
9. Connect the two parts by pushing the removable, 
vertical bar up into the upper hinge (1) and let it 
slide into the groove (2).
10. Fold the wall cover (A) around the vertical bar 
in the end of the gate.
11. Insert lock fitting (B) so that the holes in both 
parts align.
12. Loosely screw the enclosed wall cover screws 
(E) and nuts (F) in the three holes - but do not 
fasten.
The nylon lock of the nut must face outwards (see 
ill. 12a).
13. Attach the wall plate (C) to the lock fitting (B) 
following steps 14 A, B and C.
14.	A. Centre the buttons of the lock fitting with the 
holes of the wall plate.
	 B. Push the buttons through the holes and press 

together.
	 C. Slide the lock fitting down until the lock but-

ton springs out and locks (see ill. 14).
15. The wall fitting should now look like shown in 
ill. 15. Please note that the wall fitting is still not 
fastened.
Please only use the screws provided when fixing 
the gate into wood. If fixing to all other material, 
please use appropriate screws and wallplugs (not 
provided).
16. WARNING
If placed around a fireplace/hearth, a distance of 
minimum 75 cm (29.5”) from source of heat/fire is 
recommended.
If placed around open fire, minimum distance must 
be 90 cm (35.4”).
See also “Measuring the area around the fireplace/
hearth” (ill. 1 and 2).

17. Slide the loosely assembled wall fitting as close 
to the cone as possible (ill. 17a). It is important that 
the shape of the cone part and the wall fitting fol-
low one another. With a pencil, outline the assem-
bled wall fitting on the mounting surface.
18. Move the gate a little and remove the wall plate 
(C) from the lock fitting (B) by pressing the locking 
tab (18a) and hereafter lifting the plate off.
19. Hold the wall plate inside the outline and screw 
in the enclosed three wood screws.
Important: Two of the screws are to be screwed 
into the end holes of the wall plate, and the third 
screw to be placed in the centre of the plate. Should 
this not be possible (if fixing to brickwork), the 
two screws must be placed as far as possible from 
each other, and the third as close to the centre as 
possible. 
Note: The enclosed screws are only to be fixed in 
wood. If fixing to other material, please use appro-
priate screws and wallplugs.
20. Re-attach the gate to the wall by inserting 
the lock fitting to the wall plate. Fasten the loose 
screws of the wall cover.
21. The other end of the gate is fitted in the same 
way. Follow ill. 10-20.
22. Opening of walk through door section
Squeeze the handle as far as possible (1).
23. The door may easily be opened in either direc-
tion (2).
24. Closing the walk through door section
Squeeze the handle as far as possible (1) and align 
the bottom of door with gate frame. Release handle, 
and door should lock.
25. The walk through door section will be properly 
locked when the handle hook falls down into the 
hole of the opposite hinge (see pos. A), and the 
locking bar and the hole of the bottom frame have 
engaged (see pos. B of ill. 25). Test to ensure both 
locks are engaged.
26. An extension has a top hinge in one end and a 
cone hinge in the other. This makes it possible to fit 
the extension to all kinds of sections.
The removable, vertical bar has already been fitted 
by the manufacturer. Remove this bar by lifting it 
up (1) and sliding it out of the lower hinge (2).
To avoid rearranging the caps/covers/cones, add 
extensions according to the next illustrations.
27. If you want to remove a section from the gate 
you have bought, always remove the end section(s).
Remove the removable, vertical bar by lifting it up 
(1) and let the bar slide out of the groove towards 
the hinge (2).
Lift off the section(s).
28. Remove the loose caps from the end section 
29./30. Fitting of hinge caps/cones /covers
Depending on the number of sections removed or 
added, you will end up with one of the illustrated 
end sections (ill. 29 and 30).
Fit the loose caps/covers on what is now the end 
sections according to ill. 29 and 30. 
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